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M a g a z i n  f ü r  d a s  g l ü c k s b i o t o p  o b e r p f a l z

MIKE ROGERS 
Live Out Loud (Bertus)
Der Name ist irreführend, treffen doch hier die beiden DJ`s Mike 
und Rogers auf den Sänger der Band Kita Menari, Micha. Im Trio 

verschmelzen die Jungs Electro, 
I n d i e  u n d  Po p  z u  S o n g s  m i t 
hymnischen Vocals, funkelnden 
Synthi-Sounds und treibenden 
Beats.  Man vermutet hier eher 
eine komplette Band denn ein 
paar Plattendreher plus Sänger 
dahinter.  Feiner Tanz-Stoff  aus 
den Niederlanden.

RIVAL SONS
Lightbringer (Warner)
Anfang des Jahres erschien schon „Darkfighter“, das aktuelle Album 

entstammt den gleichen Aufnahmesessions. „Darkfighter “ heißt 
auch hier  der  Eröffnungssong, 

der schon all  das bündelt,  was 

diese Band ausmacht: Hard- und 

Classic-Rock trifft auf Prog-Rock, 

verliert sich in verspielte jazzige 

bis folkige Akustikpassagen mit 

Fingerpicking-Gitarren, kredenzt 

Vo k a l -A k ro b at i k  a  l a  Cro s b y, 

St i l l s ,  Nash  & Young und von 

den  andauernden R hythmus- 

und Melodiewechse ln  wol len 

wi r  h ier  überhaupt  n icht  e rs t 

sprechen.

MIHA GANTAR
Amsterdam (Clean Feeds Rec)
Auch ein schönes Weihnachtsgeschenk, denn gleich 5 CD`s umfasst 

dieses Set des in Amsterdam lebenden slowenischen Pianisten, 
Komponisten und Improvisators. 

Aufgenommen wurde sowohl als 

Trio mit Bass und Schlagzeug, als 

Duo mit  Saxophon,  ganz Solo 

nur  am Klav ier  oder  auch mit 

dem Koma Str ing Quar tett.  So 

interessant, so vielschichtig.

THE KILLS 
God Games (Domino)
Sängerin Alison Mosshar t und Gitarrist Jamie Hince waren schon 

immer ziemlich coole Socken. Da hat sich auch nach sieben Jahren 
War tezeit nichts geänder t.  Mit 

B läsern und vermehr tem Ein-

satz von Electronics und eines 

z i e m l i c h  f i e s e n  D r u m - Co m -

p u te r s  k re i e r t  d a s  D u o  s p a n -

nende Momente am Fließband, 

der s ich sowohl Pop- als  auch 

Ar t-R ock-Fans  und schon gar 

n i c ht  G re n z g ä n g e r  e nt z i e h e n 

können. Tanzbar ist das -ob aller 

o f t  dyst rophisch anmutenden 

Texte und Melodien- Werk auch 

noch. Die Eurythmics der Garage.


